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Der BTHV wird 
unterstützt 

durch: 

Unsere Jüngsten wünschen allen BTHVern 
ein fröhliches Weihnachtsfest und Alles 
Gutes für das neue Jahr 2016 
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                    Öffnungszeiten Weihnachtsferien 
 
Gastronomie: 23.12.-04.01. (20.-22.12. keine Küche) 
 
Hockey-Direkt (Shop): 23.12.-5.1. 
 
Geschäftsstelle:  21.12. von 08.00-11.00 
     22.12. geschlossen 
     23.12. 07.30-11.00-14.30-19.00 
     24.12. 08.11.00 
     25.-27.12. geschlossen 
     28.12.-30.12. 08.00-11.00 und 15.00-18.00 
     31.12.-03.01. geschlossen 
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BTHV-WEIHNACHTSFEIER 2015 
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MITTERNACHTSHOCKEY 
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INTERVIEW MIT DEN „BTHV-BUFDIS“ 
 
Seit vielen Jahren gibt es immer wieder junge Menschen, die ein freiwilliges soziales 
Jahr im BTHV absolvieren und sich hier tatkräftig einbringen. Im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes (BUFDI) unterstützen uns zur Zeit Nico Henninger, 17 Jah-
re, und Kaya Korang Seitz, 19 Jahre. 
 
BTHV: Warum macht Ihr ein soziales Jahr – üblicherweise macht man nach dem Abi doch 
entweder eine Weltreise oder Studium. 
 
NH: Ich bin ja noch jung und wusste noch nicht, was ich studieren will. Und eine Weltreise 
kam für mich nicht in Frage – hat ja nicht nur Vorteile. 
 
KKS: Zum einen wollte ich was mit Sport machen und zum anderen musste ich auf einen 
Studienplatz warten. 
 
BTHV: Wie seid Ihr auf die Idee eines FSJ gekommen? 
 
NH: Da bin ich nach dem Ausschlussverfahren vorgegangen, da bot sich dann das FSJ an. 
 
KKS: (nach längerem Überlegen). Die Wahlmöglichkeiten waren ja nicht so groß – entweder 
FSJ oder nichts tun. 
 
BTHV: Warum hast Du Dich für den BTHV entschieden – es gibt ja sicher sozialere Einrich-
tungen?? 
 
NH: Das FSJ wollte ich unbedingt im sportlichen Bereich machen und da ich seit meinem 4. 
Lebensjahr im  BTHV spiele, lag der BTHV nahe. Und ich hatte mich auch mit meinen Vor-
gängern Alex und Kaya kurz geschlossen. 
 
KKS: Der BTHV ist eben mein Verein und ich wollte mein Fachwissen an Kinder weitergeben 
 
BTHV: Kam denn SW (Nico) oder Mülheim (Kaya) für Euch nicht in Frage – da habt Ihr ja 
auch mal gespielt……???. 
 
NH: Ne, kam nicht in Frage. Ich bin ja auch wieder im BTHV. 
 
KKS: Es ist nicht mein Verein und spiele schon wieder länger im BTHV. Außerdem wohne 
ich in Bonn. 
 
BTHV:  Was sind denn Eure Hauptaufgaben und welche Mannschaften trainiert Ihr? 
 
NH: An 1. Stelle Laub fegen. Dann trainiere ich ausschließlich im C und D Bereich und am 
Wochenende betreue ich dann die Mannschaften. 
 
KKS: Auf jeden Fall steht oben auf der TO-DO Liste immer Laub fegen. Ansonsten diverse 
Jugendmannschaften und am Wochenende bin ich dann immer in allen Hallen zwischen 
Erftstadt und Neuenahr zu finden. 
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INTERVIEW MIT DEN „BTHV-BUFDIS“ - TEIL 2 

 
BTHV:  Das klingt ja nach Zeitaufwand und Stress. Habt Ihr eigentlich einen freien Tag?? 
 
NH: Ja, es ist zeitaufwendig und stressig, und nein, ich habe keinen freien Tag. 
 
KKS: (nach längerem Lachen): im Augenblick nicht. 
 
BTHV:  Und entspricht alles Euren Vorstellungen vom FSJ?? 
 
NH: Das Kindertraining schon, aber ich würde gerne mehr Facetten des Vereins kennenler-
nen, z.B. die Geschäftsstelle. Bisher habe ich im BTHV vorwiegend die Laubblätter kennen-
gelernt. 
 
KS: (er überlegt schon wieder). Eigentlich schon, aber ich hätte ich schon gerne einen Blick 
über das Laub hinaus, z.B. das Vereinsmanagement. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BTHV:  Apropos, habt Ihr für BTHV’er mit Garten einen Tip, wie man schnell und effektiv 
Laub auffegt – Ihr seid da ja mittlerweile echte Experten?? 
 
NH: Ein laubfreier Garten ist ein guter Garten 
 
KKS: Ich würde jedem empfehlen, Nadelbäume einzupflanzen oder alternativ einen auto-
matischen Laubsauger anzuschaffen. 
 
BTHV:  Würdet Ihr nochmals ein FSJ machen?? 
 
NH: Trotz allem – ja. 
 
KKS: Ja – im 1. Jahr war ich ja laubfrei 

Nico und Kaya nur bei einer 
ihrer Aufgaben im Club 
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DAVIS-CUP 2016 
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LILA-WEISSE LOBBY 2015 

 
 

Vielen Dank für Eure Unterstützung! 
Eure 1. Herren 

 
Familie Sonnenschein  Johannes Bungart 
Ulrich Gärtner         Dorothee & Uwe Busch 
Kay Milner      Margret & Lambert Dreyer 
Familie Pohlmann   Rüdiger Hänel 
Christopher Henninger   Maria & Jochen Bartsch  
Ute & Thomas Neumann Familie Kolmetz 

 Andreas Stumpf    Hanno Naumann 
 
 
 

 
 

Die Hobby-Camps bei bestem Wetter 
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HOLLYWOOD IM BTHV 

 
Same procedure as every year: fast jedes Jahr treffen sich die Ex-Sternchen des 
BTHV aus Anlass des Oscarturniers und reisen entsprechend an.  Glücklicherweise 
ist aber eine Dolly Buster nicht dabei….. 
 
 

 
Von links nach rechts:  
Leonie Unkelbach (wieder Bonn);  
Lilly Bungart (Wuppertal – ouch…);  
Maxi Groell (Berlin),  
Nina Schmüser (Berlin);  
Leo Wirth (Berlin);  
Julia Nachtsheim (ex-München, wieder 
Bonn);  
Milena Hochheim (Berlin).  
Verdeckt: ???  Haben wir im BTHV ei-
gentlich nie gehabt... 

FÖRDERKREIS 

           Der Förderkreis bedankt sich von Herzen            Der Förderkreis bedankt sich von Herzen            Der Förderkreis bedankt sich von Herzen            Der Förderkreis bedankt sich von Herzen     

                    für die Unterstützung                     für die Unterstützung                     für die Unterstützung                     für die Unterstützung     

und das Engagement aller BTHVler und das Engagement aller BTHVler und das Engagement aller BTHVler und das Engagement aller BTHVler                                   

und wünscht allen Mitgliedern                                    und wünscht allen Mitgliedern                                    und wünscht allen Mitgliedern                                    und wünscht allen Mitgliedern                                        

eine wunderschöne Weihnachtszeit.eine wunderschöne Weihnachtszeit.eine wunderschöne Weihnachtszeit.eine wunderschöne Weihnachtszeit.    
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MINI-MAXI-TURNIER 2016 
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LÄNDERPOKALE IN KÖLN 

 
Unsere BTHV-Jugendlichen hatten viel Spaß bei  den Länderpokalen in 
Köln am 3. Advents-Wochenende 

Der DHB fragte vor einigen Tagen nach, ob der BTHV nicht ein paar Jugendliche 
hätte, die Lust hätten, bei den Hallenländerpokalen am 3. Adventwochenende die 
Zeit zu nehmen. Natürlich hatten wir einige motivierte Jugendliche, die bereit wa-
ren, dort zu helfen und es waren sich alle einig, das war eine Supererfahrung und 
hat viel Spaß gemacht. Supernett gecoacht von den Turnierleitungen des DHB wa-
ren die Jugendlichen ganz nah am Geschehen dran und konnten viele hochklassige 
und dramatische Spiele der U15-Auswahlmannschaften aus ganz Deutschland mit-
verantwortlich begleiten. 

Unsere WHV-
Auswahlmannschaften haben 
dabei bärenstark einen 1. 
und einen  4. Platz belegt. 
Herzlichen Glückwunsch aus 
Bonn!!! Mit dabei bekannter-
maßen unser BTHV-Coach 
Jan als hauptverantwortlicher 
Landestrainer der Mädchen. 
Auch an ihn ganz herzlichen Glückwunsch!!! Da vergeht die Zeit bis Weihnachten 
doch wie im Flug  

Mit dabei waren Lotti, Grete, Anouk, Carl, Mathilda, Smilla, Lena und Nele 

 
Der neue Bundestrainer goes 
BTHV 
 
Ein Bundestrainer an der Basis: Valen-
tin Altenburg, neuer Bundestrainer der 
Herren, war beim Länderpokal in Köln. 
Da witterten  einige BTHV-Kinder na-
türlich Morgenluft – man kann nie 
rechtzeitig gesichtet werden und man 
kann sich nie rechtzeitig ins Gespräch 
bringen…. 
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MÄDCHEN C/D TURNIER BAD KREUZNACH 

      

So sehn Sieger aus….. 
 
Mit den Berichten dauert es wohl noch. Dafür gibt es ein paar wirklich nettes Fotos! 
Die Gewinner des Gummibärchenturnier in Bad Kreuznach: die Mädchen C und 
Mädchen D des BTHV  
 

 
 

  Mädchen D in Siegerpose 

    Die Mädchen C  mit ihren Trainern Nico & Julius 

Die Mädchen D mit ihren  
Trainern Nico & Julius 
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BTHV-ER IN ALLER WELT 1 
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BTHV-ER IN ALLER WELT 2 
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BERICHT DES VORSTANDES-TEIL 1 

 
Die Weihnachtstage und der Jahreswechsel stehen kurz bevor und deshalb möchte ich einen Kurz-
bericht über das vergangene Jahr abgeben, indem zunächst die sportliche Situation des BTHV in 
der Tennis- und Hockeyabteilung einschließlich der Jugendarbeit dargestellt wird sowie  die durch-
geführten Projekte auf der Anlage, in den Sporthallen und im Gebäude aufgelistet werden.  
 
Die Mitgliedersituation im BTHV ist so gut wie selten zuvor. Zum Jahresende werden wir über 1830 
Mitglieder registrieren, wobei wir hier die Probemitglieder (79) und auch die Mitglieder der Rugby-
abteilung (45) mitgezählt haben. Von den Mitgliedern sind  ca. 690 Kinder und Jugendliche und 
1110 Erwachsene. Von den Erwachsenen sind ca. 390 überwiegend als Eltern inaktive Mitglieder 
und 1100 aktive Mitglieder. Es werden zum 31.12.2015 160 Mitglieder den Verein verlassen, so 
dass wir am 1.1.2016 einen Mitgliederbestand von 1670 Mitgliedern haben. Das sind über 150 Mit-
glieder mehr als zu Beginn des Jahres 2015. Diese Zahlen belegen, dass es um den BTHV so 
schlecht nicht bestellt sein kann und auch von einem ‚Seniorentrend‘, der bei vielen anderen Verei-
nen, insbesondere den Tennisvereinen zu beobachten ist, kann im BTHV nicht gesprochen werden.  
 
Zur sportlichen Situation im BTHV – Leistungsmannschaften und Jugendbereiche im 
Hockey und Tennis 
 
Sportlich war das Jahr 2015 sowohl in der Hockey- als auch in der Tennisabteilung erfolgreich. 
Dem kleinen Wehmutstropfen des Abstiegs der 1. Hockeyherren aus der 2. Bundesliga in der Halle 
standen jeweils der Klassenerhalt der Herren- und Damenmannschaften  (Regionalliga, 2. Bundes-
liga Damen) im Hockey und der Erhalt beider Oberligamannschaften im Tennis im Damen- und 
Herrenbereich gegenüber.  Die Hockeydamen haben nach Abschluss der Hinrunde auf dem Feld 
eine noch nie so gute Ausgangsposition für die Rückrunde erreicht und die Hockeyherren hoffen in 
der Halle auf den Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga. Im Tennis ist noch der Durchmarsch der 1. 
Damen 40 aus der Verbandsliga in die Regionalliga (höchste Spielklasse!) hervorzuheben. Die Da-
men 60, die ja ebenfalls in der Regionalliga spielen, haben ihren Titel als Deutsche Meister erfolg-
reich verteidigt. Alllen erfolgreichen Mannschaften dazu einen herzlichen Glückwunsch. 
 
Zusammenfassend kann man feststellen, dass der BTHV für den Leistungssport sowohl im Tennis- 
als auch im Hockeybereich eine gute Adresse ist:  
 
Im Jugendbereich sind  die ersten Ergebnisse einer guten Arbeit festzustellen. Viele Mannschaften 
spielen im Hockey jetzt in der höchsten Spielklasse und mischen dort auch gut mit. Im Tennisbe-
reich sind einige Mannschaften, insbesondere im Mädchenbereich in die nächst höheren Klassen 
aufgestiegen. Was ebenfalls erfreulich festzustellen ist, dass der ‚Unterbau‘ im Minibereich und im 
D und C Bereich in der Hockeyabteilung und im Kindergarten in der Tennisabteilung gut aufgestellt 
ist und wir  in der Zukunft hier hoffentlich den Nachwuchs für die älteren Mannschaften ausbilden, 
der  notwendig ist, um dann aus dem eigenen Nachwuchs auch die Leistungsmannschaften aufzu-
füllen.  
 
Diese Ergebnisse sind das Resultat einer konzeptionellen Arbeit und der Arbeit vor Ort durch die 
Trainerinnen und Trainer, denen ich an dieser Stelle sehr herzlich für ihre geleistete Arbeit danke. 
Den Betreuern und Begleitern der Mannschaften im Jugendbereich sei auch sehr herzlich gedankt, 
denn ohne sie wäre die gesamte Organisation und Durchführung der Spiele nicht zu schaffen.  
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BERICHT DES VORSTANDES-TEIL 2 

 
Anlagen/Sporthallen/Gebäude 
 
Die Zufriedenheit der Mitglieder ist u. a. von den Außenanlagen, hier insbesondere vom Zustand 
der Tennisplätze, von dem äußeren Bild der Anlage, von dem Zustand der Gebäude und der Sport-
hallen, von einer guten Betreuung durch die Geschäftsstelle und von einer guten Gastronomie ab-
hängig. Und die eingangs erwähnten Mitgliederzahlen deuten darauf hin, dass wir hier auch im 
letzten Jahr gut vorangekommen sind. 
 
An dieser Stelle ein ‚Danke schön‘ an die Familie Sträter für ihr Engagement in der Gastronomie 
und auch über die Gastronomie hinaus. Ihre Identifikation mit dem Verein ist einfach große Klasse! 
Wir haben uns einvernehmlich auf eine Vertragsverlängerung einigen können und  hoffen, dass wir 
die Zusammenarbeit noch recht lange fortsetzen können. 
 
Ein weiterer Dank geht an die Geschäftsstelle. Kay Milner als BTHV ‚Urgestein‘ leistet sicher einen 
sehr wichtigen Beitrag für den BTHV. Kirsten Machts, die jetzt mit einer 2/3 Stelle voll angestellt 
wurde, ist dafür verantwortlich, dass nicht nur die Mitgliederverwaltung jetzt fast vollständig einge-
richtet wurde und damit auch viel Büroarbeit einfacher zu bewältigen ist. Sie hat auch mit einer 
‚Engelsgeduld‘ und einer immer freundlichen Kommunikation bei Mitgliedern, die in Zahlungsverzug 
geraten sind, nach Lösungen gesucht, die unabhängig von rechtlichen Bedingungen einvernehm-
lich gelöst wurden.  
 
Im Außenbereich sind weitere Investitionen vorgenommen worden. Die Tennisplätze haben sich zu 
Beginn der Saison in einem sehr guten Zustand befunden, der dann leider manchmal u. a. durch 
eine unzureichende Pflege durch die Spielerinnen und Spieler (z.B. unzureichendes Wässern) nicht 
durchgängig beibehalten werden konnte. Der Weg zwischen den Plätzen 1 und 2 wurde im Früh-
jahr gut in Stand gesetzt und die Gefahr eines Abrutschens des Weges zu Platz 2 hin wurde damit 
verhindert.  
 
Auf dem Hockeyplatz haben wir jetzt eine automatisch zu bedienende Beregnungsanlage installiert, 
die die Bedingungen für das Sommertraining verbessern und die Trainer auch entlasten soll.  
 
Die angekündigte Renovierung der Toiletten ist ebenfalls erfolgt und die Rückmeldungen machen 
deutlich, dass auch diese Leistung positiv beurteilt wird.  
Dass im Laufe eines Jahres unvorhergesehen Geräte und Anlagen kaputt gehen, dass durch Ein-
bruchsversuche weitere Arbeiten zu erledigen sind, sei nur am Rande erwähnt. Dass dies dann mit 
nicht geringen Kosten verbunden ist (z.B. die Pumpenanlage der Heizung im Gebäude musste er-
neuert worden und kostete ca. 2500 Euro), sei auch erwähnt.  
 
Für die Instandhaltung und die Pflege der Anlage ist der Platzwart Axel Schaulandt verantwortlich. 
Ihm sei an dieser Stelle recht herzlich gedankt. Wer einen Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten 
und Renovierungsarbeiten hat wird immer wieder erstaunt sein, über welch vielfältiges Geschick 
Herr Schaulandt verfügt.  
 
Leider hatte er Anfang Juli einen Fahrradunfall und musste deshalb zwei Monate ‚pausieren‘. Dass 
dann alle Arbeiten weiter gut durchgeführt worden sind, haben wir Helmut Klamke, dem 2. Platz-
wart und Hans Kull zu verdanken. Vielen Dank Euch Beiden, dass Ihr so problemlos in diese Lücke 
gesprungen seid und die Anlage weiter gepflegt und instand gehalten habt. 
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BERICHT DES VORSTANDES-TEIL 3  

 
Vakante Vorstandsposten 
 
Auf der Mitgliederversammlung habe ich darum gebeten, dass wir für die Aufgaben eines Schatz-
meisters und auch für die Anlagen und Gebäude Vorstandsmitglieder suchen. Die größeren Projek-
te auf der Anlage und in den Gebäuden konnten wir nur durchführen, weil uns Personen aus dem 
BTHV hilfreich ‚unter die Arme‘ gegriffen haben. Hier geht ein Dank an Uwe Schwarting, der die 
Renovierung der Toiletten vorbereitet, organisiert und durchgeführt hat.   
 
Die Aufgaben des Schatzmeisters wurden zum großen Teil durch Kay Milner in der Geschäftsstelle 
übernommen. Das diese zusätzliche Arbeit nicht in der ‚regulären‘ Arbeitszeit zusätzlich übernom-
men werden konnte sondern nur in zusätzlichen Arbeitsstunden erledigt wurde (was natürlich auch 
mit höheren Kosten verbunden war), dürfte einleuchten. Wir haben jetzt mit dem ‚Finanzteam‘ von 
Thomas Schmitz (Vorstand) und Birgit Ihnen zwei Personen gefunden, die diesen Bereich nun ab 
dem 1.1.2016 übernehmen werden. Wir sind sicher, dass die Aufgaben dann kompetent wahrge-
nommen werden können und somit auch zu einer Entlastung der Geschäftsstelle führen wird.  
 
Für die Übernahme der Aufgaben in der Betreuung der Anlagen, Gebäude und Sporthallen hat sich 
leider noch immer keine Person gefunden. Aber auch hier wäre es ja möglich, die Aufgaben in ei-
nem Team wahrzunehmen, was dann zu einer nicht so großen Belastung einzelner Personen füh-
ren würde. 
 
Ein Dank geht auch an die Vorstandsmitglieder, die in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit eine Menge 
für den Verein leisten, die sich nicht selten auch noch Kritik für Ihre Arbeit ‚einfangen‘ und trotz-
dem dann weiter machen. Zurzeit erarbeitet der Vorstand mit der Uni Remagen im Rahmen eines 
Projektes eine neue und hoffentlich besser Kommunikations- und Organisationsstruktur  für den 
Vorstand, Mitarbeiter und Trainer, um die zeitliche Belastung aller Beteiligten zu senken und die 
Probleme zu mindern. 
 
Viele Bereiche wären aber auch ohne weiter ehrenamtliche Helferinnen und Helfer nicht zu stem-
men. Die Begleiter und Betreuer der Mannschaften wurden schon erwähnt. Es würde jetzt zu weit 
führen, würde ich alle Personengruppen hier nennen. Aber bedanken möchte ich mich doch  bei 
ihnen für Ihren Einsatz. 
 
Zum Schluss möchte ich allen BTHV Mitgliedern ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest wün-
schen, einen guten Übergang zum Jahr 2016 und dann ein gesundes und gutes Jahr 2016.  
 

Norbert Veith 
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JÜNGSTENSICHTUNG AM 29.11. 

Unsere diesjährige Sichtung der Jahrgänge 2005 und jünger fand regen Zuspruch. 
Es haben 28 Kinder teilgenommen, die mit dem Ball auf dem Mini- oder Maxifeld 
und bei Motorikübungen ihr Können zeigen konnten. Das Ziel der Sichtung ist es, 
Kinder zu entdecken, die durch ihre Motorik und ihr Ballgefühl eine positive Ent-
wicklung im Tennis erwarten lassen. 
 
Dariusz Kuligowski, unser sportlicher Leiter führte zusammen mit den für den Mini- 
und Maxibereich verantwortlichen Trainern Tancred Kleinert und Deni Galijas die 
Sichtung durch. Sie waren sowohl mit dem Ablauf der 3 Stunden, als auch mit der 
Darbietung der Kinder sehr zufrieden. So konnten einige der Mädchen und Jungs 
auf sich aufmerksam machen. Alle waren hochkonzentriert und mit großem Eifer 
und viel Spaß bei der Sache.  
 
Wir werden nun unsere jungen Talente fördern, indem wir bei der Trainingsgrup-
peneinteilung darauf achten, dass diese Kinder möglichst mit gleich starken Kindern 
zusammen trainieren, dies am Besten 2x pro Woche.  
Wir möchten natürlich auch, dass alle schnellstmöglich in unsere Mannschaften in-
tegriert werden. Hier werden wir dann auch gezielt die Eltern ansprechen, ohne de-
ren Mithilfe es kein funktionierendes Mannschaftswesen gibt. 
 

 Wir freuen uns darauf, unsere jungen Talente bei ihrer sport- 
 lichen Entwicklung unterstützen zu können und sind sehr auf ihre 
 Fortschritte gespannt.   Susi Rutz und das Trainerteam  

 

BTHV KARRIERENETTZWERK 

  Das Karrierenetzwerk im BTHV  

 wünscht allen Mitgliedern des BTHV  

  eine geruhsame Weihnachtszeit  

   im Kreise von Familie und Freunden. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 2016, in dem wir das Karrierenetzwerk hof-
fentlich noch weiter ausbauen und optimieren können, und bedanken uns aber 
schon jetzt für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung unserer 
Spielerinnen und Spieler! 
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NEUE SPORTART IM BTHV 

DANKESCHÖN AN DIE SPONSOREN BTHV-KOLLEKTION 

Stellvertretend für die gesamte Hockeyabteilung hat Andy Stumpf den drei Haupt-
sponsoren der BTHV-Kollektion in den vergangenen Tagen jeweils ein kleines Dan-
keschön überreicht. Wir haben über die letzten Wochen und Monate durchweg in-
ternes und externes positives Feedback erhalten und freuen uns, dass die neue 
Ausstattungslinie so gut von euch angenommen wird.   Andy Stumpf 

Daniel Best von Orthomobil 
Sanitätshaus mit Andy Stumpf 

Andy Stumpf und die Orthopädische Ge-
meinschaftspraxis mit Dr. Dibelius, Dr. 
Prange, Dr. Zobl 

Michael Gussone von Meyer-Köring 
Rechtsanwälte und Steuerberater mit 
Andy Stumpf 

 
Der BTHV erweitert immer mehr sein Angebot: nach Tennis, Hockey, 
Rugby jetzt auch noch Winter-Outdoor-Tennis. 
Bis 9. Dezember konnte auf den roten Plätze gespielt werden.  
 
 
Unglaublich:  
an einem Samstag im November musste  
man die Ausweise sogar in der 2. Reihe  
Aufhängen – alle 6 Plätz belegt. 
 
 

Gernot Brandt & Wolfgang Weigert  
am 8.12. auf Platz 3 
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DANK AN DIE SPONSOREN  

 

Wir danken unseren Imagepartnern Wir danken unseren Imagepartnern Wir danken unseren Imagepartnern Wir danken unseren Imagepartnern     

ganz herzlich für die ganz herzlich für die ganz herzlich für die ganz herzlich für die     

schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit schöne und erfolgreiche Zusammenarbeit     

in diesem Jahr und wünschen Ihnen in diesem Jahr und wünschen Ihnen in diesem Jahr und wünschen Ihnen in diesem Jahr und wünschen Ihnen     

eine besinnliche Weihnachtszeit. eine besinnliche Weihnachtszeit. eine besinnliche Weihnachtszeit. eine besinnliche Weihnachtszeit.     
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PRESSEMITTEILUNG STADTSPORTBUND VOM 15.12. 

Vom ActionBus zum Rollator-Training und zum Sport mit 
Flüchtlingen 
 
Der Stadtsportbund Bonn ist eine der mitgliederstärksten Personenvereinigungen 
Bonns. Sein Ziel ist es, möglichst viele Menschen in Bonn in Bewegung zu bringen 
und Sport für alle zu ermöglichen.  
 
Um dies zu erreichen, setzt er sich nachhaltig für die Interessen seiner rund 360 
Mitgliedsvereine mit ihren 76.000 Mitgliedern ein. Er ist aktiv, wenn es darum geht, 
dass die Bonner Sportvereine weiterhin die städtischen Hallen und Sportanlagen 
kostenlos nutzen dürfen und Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Möglichkeit 
haben, in geeigneten Bädern schwimmen zu lernen oder Gesundheitsvorsorge zu 
betreiben. Aber er ist genauso aktiv, wenn es darum geht, der Stadt und den sozia-
len Einrichtungen bei der Integration von Flüchtlingen zu helfen. Schließlich ist das 
gemeinsame Sporttreiben das vielleicht wirksamste Mittel, Integration nachhaltig 
voranzutreiben.   
 
Kernaufgabe des Stadtsportbundes ist es, eine geeig-
nete Grundlage für die langfristige Entwicklung des 
Sports in Bonn für alle Bürger herzustellen. Deshalb 
ist auch die nachhaltige Vernetzung des organisierten 
Sports mit den Akteuren des Gesundheitswesens so-
wie den Bildungs- und Sozialreinrichtungen von be-
sonderer Bedeutung.  Mit ihren Breitensportangeboten leisten die Sportvereine 
wichtige Beiträge für Gesundheit,  
 
Bildung und soziale Teilhabe der Bonner Bürger und damit für den Wertekanon der 
Stadtgesellschaft. Das herausragende und ehrenamtlich am Gemeinwohl orientierte 
Engagement der Vereine macht es möglich, dass diese Leistungen bürgernah und 
kostengünstig erbracht werden.  
 
Was der Stadtsportbund in dieser Rolle alles leistet, ist in der breiten Öffentlichkeit 
jedoch kaum bekannt. Aus diesem Grund möchten wir allen Entscheidungsträgern 
der Stadt und den Medien noch einmal vor Augen führen, welche Handlungsschwer-
punkte die Arbeit des SSB im Jahr 2015 vor allem bestimmten - neben allen politi-
schen Diskussionen um Schwimmbäder oder Sportplätze. 
 
Für das Jahr 2016 ganz oben auf der Agenda steht beim SSB die aktive Mitarbeit in 
den für die Entwicklung unserer Stadt so zentralen Themen Sportentwicklungspla-
nung und Bäderbeirat sowie die weiter verbesserte Zusammenarbeit mit dem Sport- 
und Bäderamt der Stadt Bonn, um dem gemeinsamen Ziel „Haus des Sports“ schon 
im kommenden Jahr einen weiteren Schritt näher zu kommen. 
Michael Nickels, Pressesprecher SSB  
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TERMINE 2016 

JANUAR    Uhrzeit  Ort 

03.01. Turnier Mini Maxi 11.00-17.00 BTHV 

04.-06.01. Davis Cup Tennis Jugend 13.00 BTHV 

07.01. Jahresessen Sparkasse Sportstiftung 19:00 Sparkasse 

12.01. Treffen der Geschäftsführer der K-BN-Vereine 10.00   

14.01. Neujahrsempfang SSB 19.00   

18.01. Jugendsitzung Rheinbezirk 19.30 RW Köln 

30.01. Kessenicher Karnevalszug 14.00 BTHV 

FEBRUAR       

28.02. Bezirkstag 10.00 Brauweiler 

MÄRZ       

09.03. Mitgliederversammlung BTHV 19.15 BTHV 

12./13.03. WHV Lehrgang U16 in Bonn   BTHV 

12.03. Verbandsjugendtag Hockey 10.00 Duisburg 

15.03. Namentliche Meldung Tennismannschaften     

21.03.-24.03. Ostercamps Tennis / Hockey C und D-Bereich)   BTHV 

29.03.-01.04. Leistungscamp Tennis / Ostercamp Hockey (B & A)   BTHV 

APRIL       

09.04. Verbandstag Tennis 10.00 RW Köln 

16./17.04. BeeTHoVen-Turnier Mädchen A   BTHV 

23.04. Verbandstag Hockey 10.00 Duisburg 

23.04. Mini-Freundetag 10.00-12.00 BTHV 

MAI       

14.-16.05. BeeTHoVen-Turnier Knaben A     

31.05. Meldetermin Jugend Hockey Halle   BTHV 

JUNI       

18.06. Tag des Bonner Sports 11.00 Münsterplatz 

JULI       

02./03.07. Bonneproppen und Kaypis DM 3. Mannschaften   Düsseldorf 

11.-15.07. Tennis-Camp Jugend   BTHV 

11.-15.07. Hockey Camp Paddy C/D Bereich   BTHV 

11.-15.07. Hobby-Camp für Erwachsene Tennis   BTHV 

18.-22.07. Hobby Camp Erwachsene   BTHV 

AUGUST       

08.-12.08. Sport Total (T-H-R)     

15.-19.08. Tennis-Camp Jugend   BTHV 

15.-19.08. Hockey Camp C/D Bereich   BTHV 

15.-19.08. WJB/MA Timmendorf     

SEPTEMBER       

  Jugendclubmeisterschaften     

OKTOBER       

10.10-14.10. Hockey-Camp Jugend   BTHV 

10.10-14.10. Tennis-Camp Jugend   BTHV 

17.10.-21.10. Leistungscamp Tennis   BTHV 

NOVEMBER       

05./06.11. Turnier 1. Mannschaften Hockey   BTHV 

19.11.  Gänseessen 19:30 BTHV 

DEZEMBER       

17.12.  Weihnachtsparty 18:00 BTHV 
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IMPRESSUM  

BONNER TENNIS– UND HOCKEY-VEREIN E.V. 
 
VORSITZENDER:     Norbert Veith 
Schatzmeister:     Thomas Schmitz 
Besondere Aufgaben:         Claus Peter Schründer  
Anlagen:      kom. Norbert Veith 
Tennisobmann:     Jan Menzen 
Tennisjugend:     Susi Rutz 
Hockeyobmann:     Andreas Stumpf 
Hockeyjugend:     Andrea Caspari 
Mitgliederbetreuung/ Veranstaltungen: Steffi Torno 
Sponsoring:      Verena Fausten 
Verwaltung:      Jürgen Schleimer 
  
GESCHÄFTSSTELLE 
Kay Milner, Tel.: 0228-238529, Fax: 0228-232804, E-Mail: info@bthv.de 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 09:00 bis 11:00 Uhr, 15:00 bis 18:00 Uhr;  
           Mittwoch Vormittag geschlossen 
  
HOCKEY- UND TENNISSHOP 
Hockey Direkt Bonn, Patric Schaede, Tel. 0228-9106991, bonn@hockeydirekt.de,   
Mo., Mi., Fr. 15.30-18.30 Uhr geöffnet. Dienstag geschlossen 
  
GASTRONOMIE 
Tel.:  0163-2162395 und 0228-93390606  straeters@gmx.de 
Öffnungszeiten: 11.00-23.00 Uhr – am Wochenende ab 10.00 Uhr) 
  
ANLAGE: 

40.000 qm in hervorragender, zentraler Lage 
15 Tennisplätze mit roter Asche 
1 Hockey-Kunstrasen, 1 Hockey-Naturrasen 
Tennishalle mit 4 Plätzen 
Hockeyhalle 
Clubhaus mit Kegelbahn und diversen Räumlichkeiten 

  
GRÜNDUNGSDATUM: 1903 
MITGLIEDERZAHL: 1812 (Stand: Dezember 2015) 
  
TENNISABTEILUNG: 19 Erwachsenenmannschaften, 10 Jugendmannschaften 
Trainer:  Denis Galijas 0172-2441659  Tancred Kleinert 0175-2455556 
  Kai Bielfeld  0170-4041407   Dina Galijas 0163-8521283  
  
HOCKEYABTEILUNG: 7 Erwachsenenmannschaften, 22 Jugendmannschaften 
Trainer:  Helge Kerber 0171-6013377 
  Jan Henseler 0170-8605399 
  Martin Marquardt 0178-83175136 
  
KONTOVERBINDUNG:  DE75 370501980000071233; SWIFT-BIC:COLSDE33 

   Sparkasse Köln-Bonn, Nr. 71233, BLZ 370 501 98      
                  
         Stand: 15.12.2015        


